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Regionalliga Herren Südwest

TV 06 Limbach : TTSF Hohberg 
Samstag, 22.10.2022, 16:00 Uhr

Zeimys und Happek bleiben gegen den TV 06 Limbach 
ungeschlagen

Mit 7:3 setzten sich die Gäste der TTSF Hohberg in der Regionalliga Herren Südwest gegen den TV
06 Limbach durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde im
Besonderen durch das obere Paarkreuz entschieden. Zeimys und Happek errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 5. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf einen Ersatzspieler
zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Gekämpft bis zum Schluss hatten Foerster / Wagner im
Match gegen Zeimys / Happek, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Mit 1:3 verloren Murata / Sokolov ihre Partie gegen Bußhardt / Neumaier. Nach
den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Nicht ganz mithalten konnte Gregor Clemens
Foerster, beim 1:3 gegen Sven Happek, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Kakeru Murata
hatte anschließend gegen Kestutis Zeimys bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Das musste man
neidlos anerkennen. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:4 an den
Tisch. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Christian Schleppi letztlich im Repertoire, um
Marcel Neumaier final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Pavel Sokolov und Andreas Bußhardt, das Pavel Sokolov
letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TV 06 Limbach und der TTSF Hohberg. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Gregor
Clemens Foerster am Nachbartisch das Spiel, in das er auf dem Papier anhand der TTR-Werte als
Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Kestutis Zeimys abgab und eine Niederlage kassierte.
Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Nach
einem Erfolg für Kakeru Murata sah es in dem anhand der TTR-Werte als ausgeglichen
eingeschätzten Match kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Führung gegen Sven Happek letztlich
nicht zu einem Sieg nutzen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung endete. Die richtige Herangehensweise hatte Christian Schleppi indessen
beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Andreas Bußhardt ab dem ersten Ballwechsel. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 2:7. 12:14, 11:7, 7:11, 11:8, 11:3 hieß es am
Ende des nächsten Spiels, als Pavel Sokolov und Marcel Neumaier den letzten Ballwechsel spielten.
Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 23.10.2022 gegen
den 1. FSV Mainz 05 II, während die TTSF Hohberg am 29.10.2022 gegen den TSV Kuppingen
antritt.

 Statistik:
 TV 06 Limbach

Doppel: Foerster / Wagner 0:1, Murata / Sokolov 0:1 
Einzel: G. Foerster 0:2, K. Murata 0:2, C. Schleppi 1:1, P. Sokolov 2:0 

 TTSF Hohberg
Doppel: Zeimys / Happek 1:0, Bußhardt / Neumaier 1:0 
Einzel: K. Zeimys 2:0, S. Happek 2:0, A. Bußhardt 0:2, M. Neumaier 1:1
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